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Niederschrift 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Warsow 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 18.01.2018 
 Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr 
 Sitzungsende: 20:30 Uhr 
 Ort, Raum: Kothendorf, Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 

9, 19075 Kothendorf 

Anwesend sind: 
Bürgermeisterin 
Frau Gisela Buller  
Gemeindevertreter 
Herr Ralf Baustian  
Herr Joachim Becker  
Herr Thomas Gresens  
Frau Renate Lambrecht  
Herr Florian Reinartz  
Frau Sabine Schindler  
Sachkundige Einwohner 
Herr Peter Düring  
Herr Detlef Ellenberg  
Herr Michael Schmitt  
Gäste 
Frau Böther WEMAG AG 
Herr Jeske WEMAG AG 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
Gemeindevertreter 
Herr Gerhard Evers  
Herr Peter Schönborn  
Sachkundige Einwohner 
Frau Angela Böttcher  
Frau Heike Wulff  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 20.12.2017 
4 Protokollkontrolle 
5 Informationen zur Projektumsetzung Breitband durch die WEMAG 
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6 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
7 Bericht aus den Ausschüssen 
8 Gemeindliches Einvernehmen 
9 Annahmen von Spenden gemäß § 44 Abs. 4 KV M-V 

Vorlage: 2017/WAR/403 
10 Informationen der Bürgermeisterin 
11 Festlegung der Themen zur Veröffentlichung im Gemeindeläufer 
12 Sonstiges 
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 
Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 Die Bürgermeisterin, Frau Buller, eröffnet die Sitzung und begrüßt alle anwesenden 
Gemeindevertreter. Als Gast zur heutigen Sitzung sind Frau Böther und Herr Jeske von 
der WEMAG AG. Es wurde die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit mit 
7 von 9 Gemeindevertretern festgestellt.   
 
 
 

  
  
zu 2 Genehmigung der Tagesordnung / Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 Herr Becker beantragt auf Grund der Anwesenheit von Frau Böther und Herrn Jeske die 

Tagesordnungspunkte 5 und 6 zu tauschen.  
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig bestätigt. 
 
 

  
  
zu 3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 20.12.2017 
 Herr Düring bittet unter Tagesordnungspunkt 6 “Bericht aus den Ausschüssen” das Wort 

gebuddelt zu korrigieren. 
 
Die geänderte Sitzungsniederschrift wird einstimmig bestätigt. 
 
 

  
  
zu 4 Protokollkontrolle 
 Alle Punkte wurden abgearbeitet. Es gab seitens der Anwesenden keine Wortmeldungen. 

 
 

  
  
zu 5 Informationen zur Projektumsetzung Breitband durch die WEMAG 
 Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Frau Böther und Herr Jeske von der WEMAG AG 

geladen. 
 
Frau Buller übergibt das Wort an Herrn Jeske. 
 
Auf der heutigen Sitzung sollen die Gemeindevertreter über das Projekt Breitbandausbau 
informiert werden. Am 25.01. findet dazu eine Einwohnerversammlung statt. Die 
Einwohner werden über das Projekt sowie Kosten informiert. Individuelle Fragen können 
dann auch beantwortet werden.  
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Die WEMACOM hat sich an der Ausschreibung beteiligt und den Zuschlag für drei Cluster 
erhalten. Insgesamt handelt es sich um 30 Gemeinden.  
 
Die WEMACOM Breitband GmbH ist der Fördermittelempfänger. Die WEMAG ist 
Vertragspartner für Internet, Telefonie und TV. Die WEMACOM Breitband GmbH ist 
Vertragspartner für Geschäftskunden und Grundstücks- und Hauseigentümer. 
Deutschland belegt Platz 31 im Globalen Breitband- Ranking. Das Förderprogramm 
wurde auf Grund der unterversorgten Gemeinden im ländlichen Raum entwickelt. Der 
Ausbau wird vom Bund gefördert.  
 
Bevor die WEMACOM Fördermittel erhält gibt es verschiedene Stufen. Der Landkreis 
prüft ob eine Unterversorgung vorliegt. In der Gemeinde war die Prüfung positiv. Fünf 
Anschriften in der Gemeinde wurden als nicht förderfähig gekennzeichnet. Diese werden 
allerdings nochmal durch den Landkreis geprüft.  
 
Herr Jeske zeigt der Gemeindevertretung die Vorteile auf: 
- bei Vertragsabschluss bis zum 30.04.2018 erhält der Grundstücks- und 

Hauseigentümer einen kostenlosen Glasfaser- Hausanschluss bis 15 m 
Anschlusslänge von der Grundstücksgrenze. Jeder weitere Meter kostet 50,- Euro. 
Dabei sind Eigenleistungen möglich. 

- garantierte Bandbreite 
- jeden Monat 5,- Euro Rabatt für WEMAG- Kunden 
- nur einen Ansprechpartner 
- kein Risiko, der Kunde zahlt erst wenn er online ist 

 
Während der Bauphase kostet der Hausanschluss 199,- Euro und während der 
Betriebsphase 1.299,- Euro. 
 
Ein Informationspaket zum Breitbandausbau wurde an alle Haushalte im Dezember 2017 
verschickt. Dabei kam es zu Problemen mit der Post.  
 
Herr Jeske informiert über den Aufbau eines Glasfasernetzes. Als erstes werden in den 
Gemeinden die Hauptverteiler installiert. Danach erfolgt die Anschließung der 
Kabelverzweiger an den Hauptverteiler. Im dritten Schritt erfolgt die Verlegung und 
Installation der Hausanschlüsse. Innerhalb eines Ortes werden nicht alle Straßen 
gleichzeitig angeschlossen.  
 
Der Ausbau muss bis zum 31.07.2019 fertig gestellt sein. 
 
Von der WEMAG werden verschiedene Marketingmaßnahmen angeboten, wie z. B. 
Infomobil, Newsletter für Bürgermeister/ innen, Artikel in Zeitungen, Medienberater 
werden vor Ort sein. Herr Jeske erkundigt sich, ob die Möglichkeit besteht, in der 
Gemeinde Plakate aufzuhängen.  
 
Frau Buller bedankt sich für die Ausführungen und Anwesenheit von Frau Böther und 
Herrn Jeske.  
 
 

  
  
zu 6 Einwohnerfragestunde gemäß § 17 Abs. 1 KV M-V 
 Frau Lambrecht wurde von Frau Dahl angesprochen, ob der Sachverhaltung mit dem 

Weg geklärt wurde. Frau Buller wird sich erkundigen und sich dann mit Frau Dahl in 
Verbindung setzen.  
 
Einwohner erkundigten sich bei Herrn Gresens nach dem aktuellen Stand des neuen 
Baugebietes. Frau Buller äußert, dass die Frist für die Beteiligung der öffentlichen Träger 
noch nicht abgelaufen ist und noch nicht alle Träger eine Stellungnahme eingereicht 
haben. Die Vermessung ist erfolgt.  
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zu 7 Bericht aus den Ausschüssen 
 Frau Lambrecht verliest u. a. folgende eingegangene Zuschriften aus dem 

Gemeindeläufer: 
- die Straßenbeleuchtung in der Mühlenbecker Straße 6 und 10 ist defekt 
- Familien Hopp bemängelte, dass in Warsow in der Kurve der Schweriner Straße 

Höhe der Ampel bei Regen eine große Pfütze steht und das Wasser nicht abfließt.  
Frau Buller bittet die Amtsverwaltung den Sachverhalt zu prüfen. 

 
Frau Lambrecht hatte auf der letzten Gemeindevertretersitzung angemerkt, dass die 
Straßenbeleuchtung in Warsow, Schweriner Straße Höhe Familie Poland defekt ist. Diese 
wurde bis heute nicht instandgesetzt. Frau Buller wird sich diesbezüglich mit Herrn Oelze 
in Verbindung setzen. Laut Auskunft von Herrn Sonder wurde die Firma Hasselbrink mit 
der Reparatur beauftragt.  
 
 
Herr Sonder weist die Anwesenden daraufhin, dass das Wasser, welches in den Gulli der 
Grünen Straße zwischen der Einfahrt von der Familie Boldt und der Familie Dahl fließt 
nicht in den Bach abläuft. Bei Regen entsteht eine große Pfütze.  
Frau Buller bittet Herrn Sonder darauf zu achten, dass die Gullis immer gesäubert sind.  
 
 
Herr Becker informiert über die gemeinsame Bau- und Hauptausschusssitzung am 
11.01.2018. Folgende Themen wurden beraten: 
- Entwurf Straßenbaubeitragssatzung 

Die Ausschüsse haben einen Entwurf zur Satzung erarbeitet und sich damit 
eingehend beschäftigt. Dieser ist moderater als der Entwurf von Seiten der 
Amtsverwaltung. Abstimmungsgespräche sind noch erforderlich. 

- Stand Breitbandausbau 
o mögliche Mitverlegungen kommunaler Kabel 

Zwei Strecken sind möglich: 1. Zu den Hofwiesen, Kothendorf 
           2. Ortslage Krumbeck 
Bei der Mitverlegung zu den Hofwiesen sind von der Gemeinde die Kosten für die 
Beleuchtung zu tragen. Diese belaufen sich auf ca. 10.000,- Euro. Diese 
Investition ist der Gemeinde finanziell nicht möglich.  
Die Mitverlegung in der Ortslage Krumbeck ist möglich. Die Kosten der Gemeinde 
betragen ca. 10.000 Euro bis 15.000,- Euro.  
Das StALU Westmecklenburg wurde im Dezember 2017 angeschrieben. Es ist zu 
prüfen ob die Gemeinde Fördermittel erhält. Bis zum 11.01.2018 lagen vom 
StALU keine Unterlagen vor. Somit ist damit zu rechnen, dass die Gemeinde 
keine Fördermittel erhält.  

o Im Februar muss die Gemeindevertretung darüber entscheiden, welche 
Gemeindeeinrichtungen mit einem Breitbandanschluss versorgt werden sollen. 
Anträge werden in der Amtsverwaltung gesammelt und gebündelt an die WEMAG 
verschickt.  

- Einbruch altes Wasserwerk 
 
Frau Buller informiert, dass am 29.01.2018 ein Termin beim Fördermittelgeber dem 
Innenministerium M- V zusammen mit Vertretern der Gemeinde, Herrn Borgwardt und 
Herrn Templin zum Bau des Vereinsgebäudes stattfindet. 
 
 

  
  
zu 8 Gemeindliches Einvernehmen 
 Der Gemeindevertretung liegen keine Bauanträge vor. 
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zu 9 Annahmen von Spenden gemäß § 44 Abs. 4 KV M-V 

Vorlage: 2017/WAR/403 
  
 Sach- und Rechtslage: 

 
Nach der Neufassung der KV M-V vom 13.07.2011 hat die Gemeindevertretung bzw. der 
Hauptausschuss in öffentlichen Sitzungen die Annahme von Spenden zu entscheiden, 
soweit dieses nicht durch die Hauptsatzung auf die Bürgermeisterin übertragen wurde. 
 
Die Gemeinde Warsow hat im November und Dezember 2017 Spenden für den Kinder- 
und Jugendtreff erhalten. 
 
Familie Mandelkow aus Kothendorf     300,00 € 
Rainer Oldenburg aus Warsow      300,00 € 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Annahme der Spende in Höhe von 600,00 €.  
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Spende i. H. v. 600,00€ wird auf das Produktkonto 08/366/4629 eingenommen.  
 
Bemerkungen: 
 
Die aus verwaltungstechnischen Gründen nicht beigefügten, den Beschluss 
begründenden Unterlagen sind, nach vorheriger Anmeldung, während der Dienstzeit der 
Amtsverwaltung bei dem zuständigen Sachbearbeiter einzusehen. 
 
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung des Landes M-V waren keine Mitglieder der 
Gemeindevertretung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
 
Gesetzliche Zahl der Gremiumsmitglieder: 9 
Zahl der anwesenden Gremiumsmitglieder: 7 
Davon stimmberechtigt:    7 
Ja-Stimmen:     7 
Nein-Stimmen:     - 
Stimmenenthaltungen:    - 
Ungültige Stimmen:    - 
 
 
 

  
zu 10 Informationen der Bürgermeisterin 
 - Am 16.01. hat eine Anlaufberatung zum Vorhaben “Wittenburg Village” 

stattgefunden. 
- Die Ausschreibung für den Wettbewerb “Unser Dorf soll schöner werden” läuft. Der 

Einsendeschluss endet am 28.02.2018. 
- Am 19.02. um 14:00 Uhr findet die nächste Sozialausschusssitzung statt. 
- Die nächste Gemeindevertretersitzung findet am 01.03.2018 statt. Auf dieser Sitzung 

soll der Haushalt 2018 beschlossen werden.   
 
 

  
  
zu 11 Festlegung der Themen zur Veröffentlichung im Gemeindeläufer 
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 Folgende Themen wurden von Seiten der Gemeindevertretung zur Veröffentlichung im 
kommenden Gemeindeläufer vorgeschlagen: 
- Beantwortung der eingegangenen Zuschriften 
- Sperrung des Sportplatzes. 

 
 

  
  
zu 12 Sonstiges 
 Es gab seitens der Gemeindevertreter keine Wortmeldungen. 

 
 

  
  
 
________________________________________________________________________________ 
Genehmigt und wie folgt unterschrieben: 
 
 
Vorsitzender 
 
 
 
Schriftführer 
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